
Mitarbeiter
Es ist uns ein Anliegen, dass die Kinder ihrer Kultur entspre-
chend aufwachsen, sodass unsere Heimeltern und Lehrer aus-
schließlich Kenianer sind. In den übrigen Arbeitsbereichen wie 
zum Beispiel im medizinischen, administrativen sowie hand-
werklichen Bereich arbeiten Afrikaner und Europäer Hand in 
Hand. Unsere deutschen Mitarbeiter sind Freiwillige, die von 
ihren Heimatgemeinden und Freunden unterstützt werden, 
um diese Arbeit tun zu können. 

Patenschaften
DIGUNA ist ein gemeinnütziger Verein. Wir arbeiten im Glau-
ben, dass Gott uns versorgt. Der Verein wird durch Spenden 
getragen. In Kenia arbeiten wir unter dem Dach der AIC (Afri-
ka Inland Kirche).
Um die Kosten unserer Heimkinder zu decken, haben wir ein 
Patenschaftsprogramm. Es ist möglich, als Gruppe, als Fami-
lie oder als Einzelner ein Kind monatlich zu unterstützen.
Mit der Patenschaft sind nicht nur Sie ein Segen für Ihr Paten-
kind, sondern auch Sie werden reich beschenkt: 
„Und der König wird antworten und zu ihnen sagen: Wahr-
lich, ich sage euch: Was ihr getan habt einem von diesen 
meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.” 
Matthäus 25, 40 

DIGUNA
Tinderet/Kenia

Wie können Sie konkret helfen?
Indem Sie
• für dieses Projekt beten
• eine Patenschaft übernehmen oder allgemein für das 

Kinderheim spenden
• einen Beitrag zur Ausbildung der Kinder leisten (Ausbil-

dungsfond)
• bei DIGUNA praktisch mitarbeiten

Mehr Infos gibt es bei:

DIGUNA e.V.
Am Lohgraben 5

35708 Haiger
Tel.: 02773-81020

E-mail: buero@diguna.de
Internet: www.diguna.de

Bankverbindung:
Sparkasse Dillenburg

Konto Nr. 88658 BLZ 516 500 45
BIC: HELADEF1DIL

IBAN: DE53 5165 0045 0000 0886 58
Verwendungszweck: Kinderheim Tinderet

Wenn Sie Ihre Adresse angeben, erhalten Sie nach Ablauf des 
Jahres eine abzugsfähige Zuwendungsbescheinigung für mild-
tätige Zwecke.

RainbowChildrenhome



Wieso Ein Kinderheim?
Ungefähr die Hälfte der Bevölkerung Kenias ist unter 15 Jahre 
alt. Einige sind Analphabeten, kommen aus zerstörten Familien 
oder leben in wirtschaftlich unterentwickelten Gebieten. Dass 
Kinder vernachlässigt, missbraucht oder vergessen werden, ist 
deswegen nicht unüblich. Doch Gott hat sie nicht vergessen, 
denn jedes einzelne Kind ist von ihm geliebt. Von diesem Ver-
trauen angeregt hatte Vic Paul 1991 die Vision mit DIGUNA in 
Tinderet das erste Kinderheim zu gründen. Jene vergessenen 
Kinder sollten ein Zuhause finden, Aussicht auf eine Ausbildung 
bekommen und vor allem die Liebe und Hoffnung in Jesus Chri-
stus entdecken.

So helfen wir den Kindern...
Ohne Heimat und ohne Ausbildung haben die meisten Kinder 
keine Zukunftsperspektiven. Deswegen ist es unser Ziel, sie 
ganzheitlich zu unterstützen. Durch…

… ein Zuhause im Kinderheim
Im Rainbow Kinderheim bekommen die Kinder materielle Un-
terstützung und leben in den Heimgruppen in einer familiären 
Umgebung.

…Unterricht in der Grundschule
In der Rainbow Grundschule können in kleinen Klassen ne-
ben den Kinderheimkindern auch Tagesschüler aus armen Fa-
milien der Umgebung eine solide Grundschulausbildung von 
Klasse eins bis acht bekommen.

…eine Ausbildung in der Berufsschule 
Durch eine ausgewogene Ausbildung in Theorie und Praxis 
möchten wir den Kindern eine bessere Zukunft ermöglichen, 
die zu einer dauerhaften Anstellung oder zur Selbstständig-
keit führt. Es werden Kurse zum Schneider, Schreiner, Maurer 
und Metallbauer sowie IT-Kurse angeboten.

…von Gottes Liebe erzählen
Durch das Erzählen von Gottes Liebe hoffen wir, dass die Kin-
der Vertrauen zu Jesus Christus finden und in Ihm Freude und 
Hoffnung erlangen. Das geschieht durch die abendlichen An-
dachten und Kindercamps.

Wo ist das Rainbow-Kinderheim? 
Tinderet  liegt im Westen Kenias ca. 260 km Luftlinie - mit dem 
Bus ganze 6 Stunden - von der Hauptstadt Nairobi entfernt. Die 
nächstgrößere Stadt ist Kisumu am Victoriasee.   

Kindern          Zukunft         Schenken


